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DANKE
Ich bedanke mich recht herzlich für die Bank am Fuß,- und Rad-
weg von Ober-Mumbach nach Reisen, die meinen Namen trägt. 
Auch bei allen Vereinen, Privatpersonen, Ortsbeirat Ober-Mum-
bach und den Gemeinden Mörlenbach und Birkenau, die die-
se Idee umgesetzt haben.
Es ist für mich eine große Anerkennung, die die Bürgerinnen 
und Bürger für meine Zeit als Ortsvorsteher gebaut und ge-
stiftet haben.
Ich habe mich sehr gefreut,
                          auch im Namen meiner Familie

                                   Klaus Zopf

Herzlichen Dank an alle, die unsere 

Eiserne Hochzeit 

mit Glückwünschen, Geschenken und ihrer Anwesenheit zu einem 
besonderen Fest gemacht haben. 
Besonderen Dank Herrn Bundestagsabgeordneten Dr. Michael 
Meister, der Landtagsabgeordneten Frau Birgit Heitland, Herrn 
Bürgermeister Erik Kadesch, Herrn Ortsvorsteher Werner Wetzel, 
Herrn Pfarrer Wolfgang Kaiser, dem Ehrenbürgermeister Herrn 
Lothar Knopf und dem Ehrenbürgermeister Herrn Gerhard Bär 
aus dem Mummelseedorf Seebach im Schwarzwald, den Jagd-
hornbläsern, dem Klein-Breitenbacher Heimat- und Kulturverein, 
dem Heimat- und Verkehrsverein und dem Partnerschaftsverein 
für die persönlichen Glückwünsche.
Herzlichen Dank unserer Familie mit Anhang, für die schöne 
Gestaltung des Ehrentages. Dank auch den Verwandten, den 
Nachbarn, den Freunden und Bekannten.
Es war für uns ein schönes, unvergessliches Erlebnis. 

Eugen und Maria Weber
Klein-Breitenbach

Herzlichen Dank an alle, die unsere 

Eiserne Hochzeit
mit Glückwünschen, Geschenken und ihrer Anwesenheit zu einem 
besonderen Fest gemacht haben. 
Besonderen Dank Herrn Bundestagsabgeordneten Dr. Michael 
Meister, der Landtagsabgeordneten Frau Birgit Heitland, Herrn 
Bürgermeister Erik Kadesch, Herrn Ortsvorsteher Werner Wetzel, 
Herrn Pfarrer Wolfgang Kaiser, dem Ehrenbürgermeister Herrn 
Lothar Knopf und dem Ehrenbürgermeister Herrn Gerhard Bär 
aus dem Mummelseedorf Seebach im Schwarzwald, den Jagd-
hornbläsern, dem Klein-Breitenbacher Heimat- und Kulturverein, 
dem Heimat- und Verkehrsverein und dem Partnerschaftsverein 
für die persönlichen Glückwünsche.
Herzlichen Dank unserer Familie mit Anhang, für die schöne 
Gestaltung des Ehrentages. Dank auch den Verwandten, den 
Nachbarn, den Freunden und Bekannten.
Es war für uns ein schönes, unvergessliches Erlebnis. 

Eugen und Maria Weber
Klein-Breitenbach

Tag des offenen Denkmals in Bonsweiher
Am Sonntag, den 13. September 2026, findet im Rahmen des bun-
desweiten „Tags des offenen Denkmals“ wieder eine Veranstaltung 
im Museumscafé in Bonsweiher, Edertalstraße 48, statt. Von ca. 
13:00 bis 18:00 Uhr sind alle Interessierten herzlich willkommen, bei 
Kaffee und Kuchen in gemütlicher Atmosphäre zusammenzukom-
men.
Um 14:00 Uhr erfolgt die Eröffnung und Begrüßung. Im Anschluss 
werden Führungen angeboten, die spannende Einblicke in die Ge-
schichte von Bonsweiher und Mörlenbach geben. Das Museum ist 
in der 1880 erbauten, denkmalgerecht restaurierten „Alten Schule“ 
untergebracht und widmet sich dem ehemaligen Schulalltag, dem 

Feuerwehrwesen und der Lederverarbeitung sowie der Lebenswei-
se und dem Brauchtum im Odenwald und der ehemaligen Kurpfalz.
Zu sehen sind unter anderem ein original eingerichtetes Klassen-
zimmer um 1900, historische Feuerwehrfahrzeuge sowie Ausstel-
lungsstücke zur Dorfgeschichte. Ein besonderes Highlight ist die 
bewegte Geschichte des Circus Sarrasani, der über 30 Jahre sein 
Winterquartier in Mörlenbach hatte.
Ob aus Bonsweiher, Mörlenbach oder von auswärts – alle sind herz-
lich eingeladen, diesen Tag der offenen Tür zu nutzen, um mehr über 
die reiche Geschichte unserer Heimat zu erfahren.
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Vielen Dank allen Besuchern der Mörlenbacher Kerwe 2026! 
Vier Tage wurde entlang der Kerwemeile in der Ortsmit-
te von Freitag bis Montag gefeiert. Zum Jubiläumsjahr der 
Landsknechte, die auch das Kerwemotto mit „40 Jahre Lands-
knechte – eine märchenhafte Zeit!“ zierten, waren zahlreiche 
Ehrengäste zur Eröff nung und Kerweumzug gekommen.

Staatsministerin Diana Stolz, Hortense Kadesch, Birgit 
Heitland (MdL), Dr. Katharina Wagner (Vorsitzende der 
Gemeindevertretung) und die Erste Kreisbeigeordnete 
Angelika Beckenbach bei der Kerweeröff nung am Freitag. 

Der Kerweumzug wurde auch begleitet von 
der Lindenfelser Stadtwache und ihrem 
Bürgermeister Maximilian Klöss, hier auf 
dem Bild mit Dr. Josefi ne Koebe (MdL) und 
Bürgermeister Erik Kadesch. Auch Landrat 
Christian Engelhardt war zum Kerweumzug 
noch mal nach Mörlenbach gekommen. 

Heitere Stimmung in der Kerwe-Arena: 
Auch Bürgermeister Milan Mapplassary 
(Birkenau) und Landrat Christian Engel-
hardt kamen nach Mörlenbach.

Eines der Highlights: das Riesenrad. Hier 
mit dem Jubiläumskerwepärchen Marika 
und Kalle Jeck und den Ehrengästen. 

Bürgermeister Holger Schmitt (Rim-
bach) und Bürgermeister Volker 
Oehlenschläger (Fürth) begleiteten 
den kleinen Festzug.

Freundschaftlicher Austausch im 
Rathaus Mörlenbach. 

Die Delegation unserer Partner-
gemeinde Gárdony-Agárd war 
zur Kerwe extra nach Mörlen-
bach gereist. 

Mörlenbacher Kerwe 2026



 2. Sicherheitskonferenz: Gemeinsam für mehr Sicherheit
Wie sicher fühlen sich die Menschen 
im Weschnitztal? Wo besteht inter-
kommunaler Handlungsbedarf und 
welche konkreten Maßnahmen kön-
nen dazu beitragen, das Sicherheits-
gefühl und die Sicherheit vor Ort wei-
ter zu verbessern? Mit diesen Fragen 
beschäftigen sich die KOMPASS-Kom-
munen Birkenau, Fürth, Lindenfels, 
Mörlenbach und Rimbach seit dem 
Projektstart im Jahr 2022.

Im Rahmen des kommunalen Ver-
bunds fi ndet nun am Donnerstag, 
17. September 2026 um 18 Uhr die 
2. Kommunale Sicherheitskonferenz 
im Bürgerhaus Mörlenbach statt. Das 
Projekt ist damit auf der Zielgerade 
zur Verleihung des Sicherheitssiegels 
„KOMPASS-Kommune“. Interessierte 
Bürger sowie Vertreter der beteiligten 
Kommunen und Sicherheitspartner 
sind zur Veranstaltung herzlich einge-
laden. KOMPASS steht für KOMmunal-
ProgrAmmSicherheitsSiegel und ist 
ein Angebot des Hessischen Innenmi-
nisteriums. Ziel des Programms ist 
es, die Sicherheitsstruktur in den teil-
nehmenden Kommunen individuell 

weiterzuentwickeln und passgenaue 
Lösungen für die jeweiligen Heraus-
forderungen vor Ort zu entwickeln. 
Dabei liegt ein besonderer Schwer-
punkt auf der Prävention. Bestehen-
de Maßnahmen werden überprüft, 
Handlungsfelder identifi ziert und 
konkrete Schritte zur weiteren Ver-
besserung der Sicherheit erarbeitet.

Ein wichtiger Bestandteil des KOM-
PASS-Prozesses ist die Beteiligung 
der Bürger. Im Mai 2022 fand in den 
fünf beteiligten Kommunen eine 
Bürgerbefragung zum Thema Sicher-
heit statt. Die Ergebnisse wurden in 
einem gemeinsamen Ergebnisbericht 
zusammengeführt und anschließend 
im Rahmen der 1. Kommunalen Si-
cherheitskonferenz ausgewertet. Auf 
dieser Grundlage wurden konkrete 
Maßnahmen für die einzelnen Kom-
munen entwickelt und umgesetzt. 
Bei der Bürgerbefragung wurden 
auch Themen genannt, die in allen 
fünf Mitgliedskommunen eine Rolle 
spielten. Dazu gehörten insbesonde-
re der Wunsch nach mehr uniformier-
ten Einsatzkräften sowie nach mehr 
Diensten der Ordnungspolizei an Wo-
chenenden. Beide Anliegen konnten 
zwischenzeitlich für alle Kommunen 
aufgegriff en und umgesetzt werden.

Bei der 2. Sicherheitskonferenz wer-
den die einzelnen Kommunen nun 
vorstellen, welche Maßnahmen auf-
grund der Ergebnisse der Bürgerbefra-

gung und der 1. Sicherheitskonferenz 
bereits umgesetzt wurden. Darüber 
hinaus präsentieren die Kommunen 
weitere Veranstaltungen und Präven-
tionsangebote. Dazu zählt beispiels-
weise die Hilfe-Insel „Leon“. Ziel ist 
es, Anfang 2027 das KOMPASS-Si-
cherheitssiegel zu erhalten und damit 
der größte KOMPASS-Verbund Hes-
sens aus fünf Kommunen zu werden. 

Die beteiligten Kommunen setzen in 
diesem Leuchtturmprojekt damit wei-
terhin auf einen gemeinsamen Ansatz: 
Sicherheit entsteht dort, wo Kommu-
nen, Polizei, Ordnungsbehörden, wei-
tere Sicherheitspartner und vor allem 
Bürger miteinander ins Gespräch kom-
men und gemeinsam Lösungen entwi-
ckeln. Ergänzend zum Siegel ist zudem 
eine besondere gemeinsame Ver-
anstaltung für die Senioren der fünf 
KOMPASS-Kommunen geplant: Unter 
dem Motto „Prävention triff t Musik“ 
sollen informative Vorträge rund um 
Sicherheit und Prävention mit Musik 
des Landespolizeiorchesters Hessen 
verbunden werden.

Alles auf einen Blick:
• Veranstaltung: 2. Kommunale 

Sicherheitskonferenz KOMPASS 
Region Weschnitztal

• Termin: Donnerstag, 
17. September 2026

• Beginn: 18:00 Uhr
• Ort: Bürgerhaus Mörlenbach

 Eröffnung Kita Waldstation rückt näher 
In der neuen Kita Waldstation in 
Ober-Mumbach hat sich in den ver-
gangenen Wochen einiges getan. Die 
Container wurden Anfang August ge-
liefert und stehen mittlerweile an ih-
rem Platz auf dem Sportplatz der SKG 
Ober-Mumbach. Damit ist ein großer 
Schritt geschaff t und die Räume kön-
nen nun nach und nach mit Leben 
gefüllt werden. Auch das Team aus 
Leitung und Erzieherinnen hat sich 
gefunden, um alles für den pädadogi-
schen Alltag vorzubereiten.

Aktuell befi nden wir uns mitten in 
der Aufbau- und Einrichtungsphase. 
Möbel werden aufgebaut, Materialien 
ausgewählt und die verschiedenen 
Räume und Spielbereiche gestaltet. In 
den kommenden Wochen gibt es also 
noch einiges zu tun, bevor die ers-
ten Kinder einziehen können. Paral-

lel dazu laufen die organisatorischen 
Vorbereitungen für den Start der neu-
en Einrichtung.

Auch die beiden Gruppen haben be-
reits ihre Namen gefunden. In der 
Waldstation wird es künftig die 
„Waldwichtel“ und die „Wilden Hum-
meln“ geben.

Passend zum Namen der Einrichtung 
wird die Natur in der Waldstation 
eine besondere Rolle spielen. Durch 
die direkte Nähe zum Wald ergeben 
sich viele Möglichkeiten, Natur und 
Umwelt gemeinsam mit den Kindern 
zu entdecken und in den pädagogi-
schen Alltag einzubeziehen. Gleich-
zeitig entsteht auch innerhalb der 

WALDSTATI N
KINDERGARTEN

Herzlich Willkommen



Einrichtung eine Umgebung, in der 
sich das Thema Natur wiederfindet. 
Natürliche Materialien, warme Far-
ben und verschiedene Spiel-, Kreativ-, 
Forschungs- und Bewegungsmöglich-
keiten sollen den Kindern Raum zum 

Entdecken, Ausprobieren und Wohl-
fühlen geben. Wenn weiterhin alles 
nach Plan läuft, soll die Kita Wald-
station voraussichtlich Anfang Okto-
ber ihre Türen öffnen und die ersten 
Kinder und Familien begrüßen. Mit 

jedem Tag nimmt die Waldstation ein 
bisschen mehr Gestalt an. Wir freuen 
uns sehr darauf, dass aus den aktuell 
noch neuen Räumen schon bald ein 
lebendiger Ort für die Waldwichtel 
und Wilden Hummeln wird.

 Investition nach 45 Jahren: Neuer Sandwäscher
Anfang August 2026 wurde auf der 
Kläranlage Mörlenbach nach vorange-
gangener, öffentlicher Ausschreibung 
und Vergabeverfahren ein neuer Sand-
wäscher angeschafft, eingebaut und 
in Betrieb genommen. Der alte, aus-
getauschte Sandklassierer gehörte zu 
den ältesten noch auf der Kläranlage 
Mörlenbach in Betrieb befindlichen 
Anlagen. Er war seit ca. 1981 in Betrieb.

Durch die Sinkkästen/Straßeneinläufe 
gelangt bei Regenfällen immer wieder 
Sand in die Kanalisation und wird dort 
– nach und nach – zur Kläranlage ge-
spült. Der Sandwäscher (vorher Sand-
klassierer) ist ein wichtiger Bestand-
teil des Sandfangsystems, welches 
dazu dient den vom Abwasser mit-
transportierten Sand zu entfernen, 
bevor das Abwasser seinen weiteren 
Weg durch die Kläranlage geht. 

Dieser Reinigungsschritt ist deshalb 
den weiteren Reinigungsverfahren 
vorgeschaltet, weil der Sand, welcher 
in die Kläranlage gelangt, Rohre, Lei-
tungen, Pumpen durch seine abrasive 
Wirkung von innen langsam zerstö-
ren kann. Zudem kann sich der Sand 

ablagern und zusammen mit ande-
ren Bestandteilen zu Verstopfungen 
führen. Moderne Technik trägt dazu 
bei, Beschädigungen, Verstopfungen, 
teure Reinigungsverfahren und letzt-
lich Anlagenausfälle zu verhindern. 

Durch die Erschließung von Neubau-
gebieten, aktuelle Großbaustellen 
rund um Mörlenbach und den im 
Weschnitztal seit Monaten laufenden 
Ausbau des Glasfasernetzes, kann 
man erahnen, welche Mengen Sand 
durch den Kanal zur Kläranlage Mör-
lenbach gelangen.

Abwasserverband  
Oberes Weschnitztal –  
Alles klar!

 Dorfplatz Ober-Liebersbach
Die letzten Abstimmungen für den 
Bau des neuen Dorfplatzes fanden 
am 11. August 2026 bei einem Orts-
termin statt. 

Gemeinsam mit dem Planungsbü-
ro, der ausführenden Baufirma, dem 
Ortsvorsteher Kai Jochim und seinem 
Stellvertreter Carsten Lotz sowie den 

Mitarbeitenden der Gemeinde Mör-
lenbach aus dem Bereich Bauen und 
Umwelt wurden die finalen Details 
besprochen. 

Damit steht der Umsetzung des Treff-
punkts für Jung und Alt nichts mehr 
im Wege. Die Bauarbeiten werden vo-
raussichtlich im September beginnen.

 Vorsicht Betrug – Infovortrag mit der Polizei
Der Seniorenbeirat Mörlenbach lädt 
zu einem Informationsvortrag mit der 
Polizei ein. Trickbetrug und Trickdieb-
stahl stellen insbesondere für ältere 
Menschen eine alltägliche Gefahr dar. 
Ob Schockanrufe, der angebliche „En-
keltrick“ oder falsche Handwerker an 
der Haustür – die Maschen der Täter 
werden immer raffinierter. Um Bürger 
frühzeitig aufzuklären und wirksam 
zu schützen, lädt der Seniorenbeirat 
zu einem kostenlosen Informations-
vortrag ein. In ihrem Vortrag gibt Poli-
zeihauptkommissarin Annika Netzer 
(Schutzfrau vor Ort) praxisnahe Ein-
blicke in aktuelle Betrugsmaschen. 

Sie erläutert anschaulich, wie Betrü-
ger vorgehen, woran man verdächti-
ge Situationen erkennt und mit wel-
chen einfachen Verhaltensregeln man 
sich und seine Angehörigen effektiv 
schützen kann. Im Anschluss bleibt 
ausreichend Zeit für persönliche Fra-
gen und den Austausch.

Die Teilnahme ist kostenfrei, eine An-
meldung ist nicht erforderlich. Alle 
Interessierten – nicht nur Senioren – 
sind herzlich willkommen.

Alles auf einen Blick:
• Thema: Vorsicht Betrug –  

So schützen Sie sich vor Trickbetrug  
und Trickdiebstahl

• Termin: Montag, 21. September
• Beginn: 16:00 Uhr
• Ort: Bürgerhaus Mörlenbach
• Kontakt: seniorenbeirat@ 

moerlenbach.de



Aus dem Gemeindeleben

So erreichen Sie uns: 
TEL:  06209 115

MAIL:  presse@moerlenbach.de

WEB:  www.moerlenbach.de

Öffnungszeiten:
MO, DI, DO, FR: 07:30 – 12:00 Uhr

DI:  13:00 – 18:00 Uhr

DO:  13:00 – 17:00 Uhr 

Online-Terminvereinbarung 
über die Gemeindehomepage 
www.moerlenbach.de oder 
über die Behördennummer 115 
(MO–FR 08:00–18:00 Uhr)
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 Klaus-Zopf-Bank am neuen Radweg eingeweiht
Im Rahmen der Ober-Mumbacher 
Kerwe wurde dem ehemaligen Orts-
vorsteher Klaus Zopf ein besonderes 
Zeichen der Anerkennung überreicht: 
Auf dem neuen Radweg zwischen 
Reisen und Ober-Mumbach steht nun 
die „Klaus-Zopf-Bank“. Sie würdigt 
sein langjähriges ehrenamtliches En-
gagement und insbesondere seinen 
Einsatz für die Umsetzung des Rad-
wegprojekts.

Finanziert wurde die Bank durch 
Spenden der Mumbacher Ortsvereine 
und Bürger. Sie ist ein gemeinsames 
Geschenk an Klaus Zopf, der sich wäh-

rend seiner 15-jährigen ehrenamt-
lichen Tätigkeit als Ortsvorsteher in 
besonderer Weise für Ober-Mumbach 
und die Belange der Bürgerschaft ein-
gesetzt hat. Die feierliche Einwei-
hung wurde durch den Kerwepfarrer 
vorgenommen und musikalisch vom 
Chor „Just Enjoy“ begleitet. Auch eine 
Kerwe-Radtour fand statt, an der sich 
mehr als 40 Mumbacher Bürger betei-
ligten.

Auf dem Foto von links nach rechts: 
Albert Knapp (Ortsvorsteher Ober-
Mumbach), Milan Mapplassary (Bür-
germeister Birkenau), Klaus Zopf, Erik 

Kadesch (Bürgermeister Mörlenbach) 
und Jörg Lieb (Ortsvorsteher Reisen).

Zum 95. Geburtstag von Frau 
Kathrin Schlee in Mörlenbach 
gratulierten Ortsvorsteher Wer-
ner Wetzel und Bürgermeister 
Erik Kadesch herzlich. 

Herzliche Glückwünsche gehen an 
Herrn Walter Kofke zum 85. Ge-
burtstag in Mörlenbach. Es gra-
tulierten Ortsvorsteher Werner 
Wetzel und der Erste Beigeordnete 
Michael Herle.

In Ober-Mumbach feierte Frau Klara 
Stein ihren 80. Geburtstag. Ortsvor-
steher Albert Knapp und Bürgermeister 
Erik Kadesch gratulierten herzlich.



Was normalerweise erst im Herbst zu beobachten ist, zeigt sich in 
diesem Jahr bereits deutlich früher: In vielen Wäldern rund um Mör-
lenbach, im Odenwald und in anderen Regionen beginnen die Bäu-
me bereits jetzt, ihr Laub zu verfärben und häufig auch abzuwerfen. 
Besonders auffällig ist dieses Phänomen bei der Buche.
Die ungewöhnlich frühe Herbstfärbung ist dabei keineswegs ein Zei-
chen für einen vorgezogenen „goldenen Herbst“, sondern vielmehr 
ein deutliches Warnsignal der Natur. Die Bäume reagieren auf die 
anhaltende Hitze und vor allem auf den erheblichen Wassermangel 
der vergangenen Jahre. Die Böden haben vielerorts nicht ausrei-
chend Wasserreserven, um die Bäume während der diesjährigen 
besonders heißen und trockenen Sommermonate ausreichend zu 
versorgen.
Insbesondere die Buche reagiert empfindlich auf diese Belastung. 
Um den Wasserverlust über die Blätter zu reduzieren, können Bäu-
me in einer ausgeprägten Trockenstresssituation ihr Laub vorzeitig 
verfärben und abwerfen. Auf diese Weise versucht der Baum, seinen 
Wasserhaushalt zu stabilisieren und die Verdunstung zu begrenzen. 
Was von außen wie eine normale Herbstfärbung aussieht, ist jedoch 

eine Notreaktion auf die extreme Trockenheit.
Die Folgen für die Bäume sind erheblich. Durch den anhaltenden 
Wassermangel werden die Bäume geschwächt und ihre Wider-
standsfähigkeit gegenüber weiteren Belastungen nimmt ab. Das 
betrifft nicht nur die unmittelbare Wasserversorgung: Geschwächte 
Bäume sind auch anfälliger für Krankheiten, Pilze und Schädlinge. 
„Wie groß die Schäden tatsächlich sind und wie viele Bäume die der-
zeitige Belastung letztlich nicht überstehen und absterben werden, 
lässt sich zum jetzigen Zeitpunkt noch nicht abschließend beurteilen. 
Erst in den kommenden Monaten und insbesondere im nächsten 
Frühjahr wird sich zeigen, welche Bäume sich regenerieren können 
und neue Blätter und Triebe ausbilden können.“, so Revierleiterin 
Lena Götz .
Die frühe Herbstfärbung ist damit nicht nur ein sichtbares Zeichen 
für den Zustand einzelner Bäume, sondern auch ein eindrücklicher 
Hinweis darauf, dass die Folgen von Hitze und Trockenheit inzwi-
schen unmittelbar vor unserer Haustür und in unseren Wäldern an-
gekommen sind. 

Trockenstress setzt den Wäldern und Bäumen sichtbar zu

Altpapiersammlung 
in Bonsweiher und 
auf der Juhöhe
Die Gesangsabteilung der SKG 
Bonsweiher macht darauf auf-
merksam, dass am Samstag, 
dem 12. September 2026, ab 10 
Uhr in Bonsweiher und auf der 
Juhöhe das Altpapier eingesam-
melt wird. Gesammelt werden 
Zeitungen, Zeitschriften, Kata-
loge, Bücher – sowie alle Arten 
von Papier. Das Sammelgut, 
das keine Pappe enthalten darf, 
sollte gut gebündelt und ver-
schnürt am Bürgersteig bereit 
liegen. Mit Altpapier in Vereins-
sammlungen handeln Sie um-
weltfreundlich und erleichtern 
uns unsere Vereinsarbeit! Die 
Sänger der SKG Bonsweiher 
bedanken sich schon im Voraus 
bei ihren fleißigen Sammlern!

Wir kaufen 
Wohnmobile + Wohnwagen

Tel. 03944-36160
www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter 
Am Wasserturm

Kaufe 
� Autos � Wohnmobile � 
Wohnwagen �Motorräder

� Mofas   - auch mit Mängeln 

Bitte alles anbieten. Zahle fair
01733087449  06158 6086988



Reiner Ehmann Fürther Straße 1 69509 Mörlenbach
 Brunnengasse 3 64668 Rimbach
Telefon:  0 62 09 - 79 89 23           Mobil 01577 170 3000

%eVWaWWXnJVhaXV
Mörlenbach

Helfen    -    Verstehen    -    Begleiten

 6eit *eneratiRnen das          +aus Ihres 9ertrauens

Inh.: Familien
Czech & Helferich

+irschgasse �
69509 Mörlenbach
7elefRn: 06�09 � 690�
MRbil: 0�6� � ���6��6

info@bestattungshaus-moerlenbach.de
www.bestattungshaus-moerlenbach.de

Ihr zuverlässiger
Partner für:
· 9RrsRrge
· Beratung
· 7rauerarbeit
· Behördengänge

20 Jahre  

Erfahrung

Nehmen Sie Kontakt mit uns auf und überzeugen Sie sich von unserer 
Leistungsqualität. 

Wetzl & Wetzl GbR 
Wiesenweg 9 
69488 Birkenau 

Handy: 0157 50 18 55 05, wetzlundwetzl@gmail.com

➡ Gebäude- und Haushaltsreinigung 
➡ Gartenpßege 
➡ Kleinreparaturen 
➡ Hausmeisterservice

Katholische Gemeinde MörlenbachWeiher
Gottesdienstplan
Samstag, 12. September 08:00, Rosenkranzgebet, Weiher
Samstag, 12. September 16:30, Firmung, Mörlenbach
Sonntag, 13. September 09:00, Eucharistiefeier, Weiher
Sonntag, 13. September 19:00 Uhr, Eucharistiefeier, Mörlenbach
Dienstag, 15. September 17:15, Rosenkranzgebet, Mörlenbach
Dienstag, 15. September 18:00, Eucharistiefeier, Mörlenbach
Samstag, 19. September 08:00, Rosenkranzgebet, Weiher
Sonntag, 20. September 11:00, Wort-Gottes-Feier, Mörlenbach
Sonntag, 20. September 19:00, Eucharistiefeier, Mörlenbach
Dienstag, 22. September 17:15, Rosenkranzgebet, Mörlenbach
Dienstag, 22. September 18:00, Eucharistiefeier, Mörlenbach
Mittwoch, 23. September 19:30, Musik für die Seele
Samstag, 26. September 08:00, Rosenkranzgebet, Weiher
Sonntag, 27. September 09:00, Eucharistiefeier, Weiher
Sonntag, 27. September 11:00, ökum. Erntedankgottesdienst
Sonntag, 27. September 19:00, Eucharistiefeier, Mörlenbach

Onesimus Missionsgemeinschaft e. V.
In der Carl-Benz Straße 7, Mörlenbach
Wir laden herzlich ein 
13.09.2026   11.00 Uhr Gottesdienst
20.09.2025   19.30 Uhr Missionsgottesdienst
27.09.2026   11.00 Uhr Gottesdienst
04.10.2026   11.00 Uhr Gottesdienst und gemeinsames Mittagessen
Während der 11.00 Uhr Gottesdienste findet eine Kinderbetreuung 
statt.
Jugendtreff: Donnerstag 18.30 Uhr (+49 178 3124494)
Hausbibelkreis: Mittwoch, 19.30 Uhr! 
auf Anfrage per Zoomübertragung
Alle Informationen unter: 06209-3552

Herzliche Einladung zum Emmaus-Abend
Am Dienstag, 22. September, um 19.30 Uhr laden wir herzlich zum 
nächsten Emmaus-Abend ins katholische Pfarr- und Kolpingheim in 
der Kirchgasse 21, 69509 Mörlenbach ein.
Gemeinsam wollen wir das Evangelium des kommenden Sonntags 
betrachten und darüber ins Gespräch kommen: Was können wir 
dem Text entnehmen? Was können wir daraus für unser eigenes 
Leben mitnehmen?
Lieder, eine Meditation und der gemeinsame Austausch geben dem 
Abend Raum für Begegnung, neue Gedanken und persönliche Im-
pulse.
Die Emmaus-Abende sind offen für alle – unabhängig von Konfes-
sion oder persönlichem Glaubensweg. Jede und jeder ist herzlich 
willkommen!
Seien Sie neugierig und schauen Sie einfach vorbei.
Wir freuen uns auf einen offenen, inspirierenden und bereichernden 
Abend miteinander.

„Kunst in der Kirche“

Krimilesung „Crime & Wine“
Evangelische Kirche Mörlenbach, am 11. Oktober 2025 um 
17:00 Uhr
Im Rahmen von „Kunst in 
der Kirche“ laden wir Sie 
herzlich ein zu einer be-
sonderen Krimi-Lesung 
mit Musik. Die „Krimi-
drehorgel“, das sind In-
grid Reidel, alias Agatha 
Reidel, und Volker „Sher-
lock“ Nau. Während er 
auf der Drehorgel mör-
derische Lieder erklingen 
lässt, erzählt sie schauri-
ge Kriminalgeschichten, 
die unter die Haut gehen. 
Mal frei erfunden, mal di-
rekt aus dem Leben ge-
griffen, aber immer span-
nend, kurzweilig und mit 
einem Augenzwinkern 
präsentiert.
Es erwartet sie ein unterhaltsames Programm voller Spannung, 
Humor und überraschender Wendungen. Genießen Sie dazu eine 
kriminalistische Weinprobe. Der Eintritt ist frei; Spenden sind will-
kommen. Crime  &  Wine

Krimilesung mit Musik 
von Agatha Reidel & Sherlock Nau 

mit Weinverkostung

11. Oktober 2026  |  17 Uhr 
Ev. Kirche Mörlenbach



Mörlenbach Open 2026: 

Spannendes Tennis für Spieler und Zuschauer
Der Mörlenbacher Tennis-Club lädt am 26. und 27. September 2026 
zu den Mörlenbach Open 2026 ein. Tennisbegeisterte aus der Regi-
on und darüber hinaus erwartet ein Wochenende voller spannender 
Matches, sportlicher Herausforderungen und bester Vereinsatmo-
sphäre.
Gespielt wird in verschiedenen Altersklassen. Am Samstag, 26. 
September, treten die Konkurrenzen Herren 30 und Herren 45 an. 
Am Sonntag, 27. September, folgen die Wettbewerbe Herren und 
Herren 60. Spielbeginn ist an beiden Tagen jeweils um 9 Uhr.
Für ambitionierte Spieler bietet das LK-Turnier die ideale Gelegen-
heit, wertvolle Leistungsklassenpunkte zu sammeln und sich mit 
neuen Gegnern aus der Region zu messen. Die Turnierleitung freut 
sich auf zahlreiche Teilnehmer und attraktive Teilnehmerfelder.
Jetzt auf tennis.de anmelden und dabei sein!
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Wir empfehlen eine frühzeitige An-
meldung.
Doch nicht nur für aktive Tennisspieler lohnt sich ein Besuch. Zu-
schauer dürfen sich auf hochklassiges Tennis, spannende Ballwech-
sel und packende Matches auf der Anlage des Mörlenbacher Ten-
nis-Club freuen. Ob Vereinsmitglied, Tennisfan oder interessierter 

Sportfreund – jeder ist herzlich 
willkommen. Auch für das leib-
liche Wohl ist bestens gesorgt. 
Neben spannenden Begegnun-
gen erwarten die Besucher ein 
gemütliches Ambiente sowie 
Speisen und Getränke während 
des gesamten Turnierwochen-
endes.
Der MTC freut sich auf zahlrei-
che Teilnehmer, Besucher und 
ein sportliches Tenniswochen-
ende mit vielen interessanten 
Begegnungen auf und neben 
dem Platz.

Gold-Bar-Ankauf

Johannes Spalek OHG
Hauptstr. 97, Weinheim
Telefon: 0 62 01/6 75 97

Zahngold, Schmuck
Schmuck aus 2. Hand zvk.

Di., Do. + Fr.
9.00-12.30, 15.00-18.00 Uhr

Samstag 10-14 Uhr
www.goldankauf-spalek.de

Zukunft für Kinder e.V.:

EIN HERZLICHES 
DANKESCHÖN 
an alle Pfandbon-
Spender
"Sie haben in den letzten 5 
Jahren mit dem Einwurf ihres 
Pfandbons dazu beigetragen, 
dass umgerechnet 4 Kinder in 
Kihoto, Naivasha, Kenia einen 
Schulplatz inklusive warmem 
Mittagessen finanziert beka-
men. Und haben damit ihre Bil-
dung maßgeblich unterstützt", 
so der Vorstand des Vereins. 
"Der Mörlenbacher Verein „Zu-
kunft für Kinder e.V.“ sagt Ihnen 
und dem Team von Edeka Grau-
lich DANKE für jeden Euro, der 
durch die Spendenbox zusam-
menkam und Gutes getan hat!"

FeWo in Spanien – La Mata / 
Alicante mit Meerblick! Helle, 
gem. FeWo 2 Gehmin. vom 
feinen Sandstrand der Costa 
Blanca, mit allen Annehm-
lichkeiten ausgestattet. Info 
WhatsApp 0172 7383833



Ihre Pflege – unsere Verantwortung. 

Wussten Sie...
...dass Ihr Pflegegeld gekürzt oder gestrichen werden kann, wenn die
gesetzlich vorgeschriebene Pflegeberatung nicht erfolgt? 

Doch keine Sorge - wir kümmern uns darum!
Wir, vom Pflegedienst Lydia Biehl, bieten Ihnen diese Beratung an –
verständlich, menschlich und unkompliziert. Für Sie kostenfrei, weil die
Pflegekasse die Kosten übernimmt. 

Vertrauen Sie auf unsere Erfahrung – für Ihre Sicherheit und Ihre Pflege!

Menschlichkeit

Zuverlässigkeit

Vertrauen

Für Fragen und Anliegen:
(06201) 39205-0

Für mehr Information:
www.pflegedienst-biehl.de

Pflege beginnt mit
einem Gespräch! Unsere Werte

Pflegeberatung nach §37.3 SGB XI: Damit Ihr
Pflegegeld sicher bleibt!

Pflege beginnt mit
einem Gespräch!

Draisine-Abenteuer & Rodelspaß
Im Rahmen der diesjährigen Ferienspiele brachte die Sparkasse 
Starkenburg 21 Schülerinnen und Schüler aus Mörlenbach zu einem 
erlebnisreichen Ausflug nach Wald-Michelbach. Gemeinsam mit den 
Sparkassenbetreuern Iris Embach, Nico Rünger und Jana Helwig 
starteten die Kinder auf einer Draisine, mit Musikboxen und guter 
Stimmung. Während der Fahrt sorgten die Betreuerinnen für ein 
leibliches Wohl: Jeder erhielt erfrischende Getränke, knusprige Lau-
genstangen und süße Naschereien, die den Tag von Anfang an zu 
einem kleinen Fest machten.
Nach der Ankunft führte der Weg mit einer kleinen Wanderung zur 
Sommerrodelbahn, wo jedes Kind dreimal die rasante Strecke hin-
unterflitzte. Die Kinder waren begeistert und hatten viel Freude mit 
der Abfahrt.
Nach rund sechs Stunden kehrten die Schülerinnen und Schüler 
glücklich, zufrieden und voller schöner Erinnerungen nach Mörlen-
bach zurück. Die Sparkasse Starkenburg dankt den engagierten 
Betreuern für den gelungenen Ausflug und freut sich, Kindern in der 
Region unvergessliche Erlebnisse zu ermöglichen.

SV Mörlenbach sam-
melt Altpapier
Die Fußball-Abteilung des SV 
Mörlenbach sammelt am Sams-
tag, 19. September in der Groß-
gemeinde Mörlenbach – mit 
Ausnahme der Ortsteile Bons-
weiher und Juhöhe – wieder 
Altpapier ein. Es wird gebeten, 
das Papier gebündelt oder in 
Kartons ab 8:00 Uhr am Haus-
rand gut sichtbar bereitzuhalten. 
Es besteht ferner die Möglich-
keit, das Altpapier direkt in den 
Container, der am Bauhof im 
Industriegebiet bereitsteht, ein-
zuwerfen. Sollten größere Men-
gen abgeholt werden, kann dies 
bis zum 15. September 2026 
der Geschäftsstelle (svmoer-
lenbach@sv-moerlenbach.de) 
mitgeteilt werden.

Ab donnerstags können 
Sie die aktuelle MGR als 
pdf-Datei herunterladen.

www.gemeinde-
rundschau.de

So war das halt damals – oder nicht?
Ein Autor, der beim Stühle aufstellen half, freundliche und fröhliche 
Menschen, die sich zu einer Lesung einfanden und schon ging es 
los. Michael Kumpfmüller nahm die Zuhörer in seinem neuen Ro-
man „Böse Kinder“ auf eine Reise durch drei Generationen mit, in 
der jede Generation versucht, es anders als die vorherige zu ma-
chen. In der eigenen Wahrnehmung kann es durchaus besser ge-
lingen. Ob die nächste Generation dem zustimmt, sei dahingestellt. 
Im Gespräch mit dem Autor wurden Fragen und Gedanken geteilt, 
ob denn jede Generation ein Opfer ihrer Zeit sei, wodurch Handlun-
gen oder Verhaltensweisen für Nachkommen durchaus schwer zu 
verstehen oder nachzuvollziehen sind. Es war halt auch einfach so 
- damals. Oder etwa nicht? Fühlt sich etwa generell jede Generation 
erniedrigt, beleidigt und unverstanden? Wieviel Empathie hat jede 
Generation für sich verdient? Hat sie überhaupt Empathie verdient?
„Der Mensch braucht den Mut zur Freiheit, zu reflektieren und die 
Liebe ausströmen zu lassen,“ stellt Michael Kumpfmüller fest. 
In seinem Roman steckt Michael Kumpfmüllers persönliche Ge-
schichte. Der Titel ergab sich durch die Reaktion der Umwelt auf die 
Abkehr vom eigenen Vater. Mit ironischer Distanz und erklärenden 
Schachtelsätzen fand der Autor einen Weg, über seine Erfahrungen 
zu schreiben, zu sprechen und am Ende nicht mehr darüber nach-
denken zu müssen, frei nach dem Motto „Alle Beteiligten müssen 
ihr Recht bekommen.“ Kumpfmüller, Hundeliebhaber und Spazier-
gänger, voller Humor und Empathie, spricht Menschen an mit dem 
Gedanken „Hoffentlich werde ich nicht so wie meine Mutter/ mein 
Vater.“, also im Grunde genommen uns alle – oder etwa nicht?  Ein 
Abend der Diskussion, des Austausches und der Emotionen im 
Kopfkino, der lange im Gedächtnis bleiben wird. Vielen Dank!
„Böse Kinder“ von Michael Kumpfmüller, erschienen im Schöffling 
Verlag, gebunden, 336 Seiten, 26€



Geopark-Führungen im Herbst: 

Von Klopfgeistern bis zur Hölzerlips-Bande
Das Team Weschnitztal bietet in den kommenden Monaten wieder 
ein vielfältiges Programm an Geopark-vor-Ort-Führungen an, das 
Natur, Geschichte und Kulinarik der Region miteinander verbindet.
Den Auftakt macht am 6. September um 10:30 Uhr eine historische 
Ortsführung durch Rimbach, bei der Agathe Schmid-König die Ent-
wicklung des Dorfes im 19. Jahrhundert beleuchtet und mit den Teil-
nehmenden den jüdischen Friedhof besucht – zeitweise stellte die 
jüdische Gemeinde fast 14 Prozent der Bevölkerung.
Am 20. September um 10 Uhr führt Georg Frohna durch Zotzen-
bach, Deutschlands ältestes Waldhufendorf. Neben dem Roten 
Haus und dem berühmten Trommgranit erzählt er launige Anekdo-
ten über Klopfgeister und rote Teufel.
Eine Spurensuche durch Landschaft und Geschichte erwartet Inter-
essierte am 27. September um 14 Uhr rund um Münschbach. Aga-
the Schmid-König und Marion Jöst nehmen die Gäste mit auf eine 
rund dreistündige, konditionell anspruchsvollere Wanderung entlang 
alter Flurnamen und Grenzsteine.
Sportlich wird es am 4. Oktober um 12 Uhr: Horst Eberle begibt sich 
mit dem Mountainbike auf die Spuren der berüchtigten Hölzerlips-
Bande. Auf 30 Kilometern und 600 Höhenmetern erfahren die Teil-
nehmer Wissenswertes über Räuberzeichen und versteckte Unter-
schlupfe im Odenwald.
Wildkräuter stehen am 11. Oktober um 10 Uhr im Mittelpunkt: Brigit-
ta Schilk lädt zu einem Streifzug durch Feld und Flur bei Mörlenbach 
ein, inklusive Verkostung selbst zubereiteter Vitalkost aus Wildpflan-
zen.
Um alte Obstsorten dreht sich der Erlebnis-Spaziergang am 18. Ok-
tober um 14 Uhr in den Albersbacher Streuobstwiesen. Marion Jöst 
spannt den Bogen von den Römern bis zu heutigen Apfelsorten – mit 
Kostproben inklusive.
Tief in die Frühgeschichte geht es am 8. November um 14 Uhr auf 
der Juhöhe bei Heppenheim: Brigitta Schilk stellt die dortigen jung-
steinzeitlichen Hügelgräber vor, deren Funde bis in die Zeit um 2500 
v. Chr. zurückreichen.
Eine Schluchtenwanderung durch das unbekannte Hornbach bie-
tet Georg Frohna am 15. November um 10 Uhr an. Vorbei an Or-
telsklamm und Reinigsklamm erfahren die Teilnehmenden auch von 
einem historischen Räuberüberfall aus dem Jahr 1808.
Den Abschluss bildet am 22. November um 15 Uhr eine stimmungs-
volle Wanderung rund um Zotzenbach mit Nebelgeschichten und 
Grusel-Sagen. Marion Jöst berichtet über den örtlichen Steinbruch, 
bevor Katja Gesche bei Maroni und heißen Getränken schaurig-
schöne Sagen zum Besten gibt.
Für alle Führungen ist eine Anmeldung erforderlich (gvo-weschnitz-
tal@gmx.de).

06209 5187
0176 3255 8167

info@maler-doersam.de 

Industriestraße 39 
69509 Mörlenbach

Inh. Tim Dörsam

Maler
malen  •  verputzen  •  dämmen

DörsamDörsam

Weniger Stress - mehr Gelassenheit

Stressbewältigung • Burnout-Prophylaxe • Angstbewältigung
www.annette-kapeller.de · Telefon 0174 892 3051

MBSR-8-Wochenkurs – Stressbewältigung durch Achtsamkeit 
09. Oktober – 27. November 2026

Freitag | 09:30–12:30 Uhr | Rimbach

Lerne, gelassener mit Stress umzugehen, neue Kraft zu schöpfen 
und Deine innere Balance zu stärken. 

Weitere Kurse in Schriesheim & online.

Kostenloses Erstgespräch – ich freue mich auf Dich!

Anne�e Kape�er

Hoffest 
Samstag, 19.9. von 11.00-18-00 Uhr
Sonntag, 20.9. von 11.00-18.00 Uhr

- Hofbesichtigung
- Streichelzoo
- Strohhüpfburg
- zünftige Bewirtung
- Kaffee und frischer
  Streuselkuchen

Auf Ihren Besuch freut sich: 
Familie Wagner und ihr Team vom Langklingerhof 

69509 Mörlenbach, Tel. 06209/1691
www.langklingerhof.de

Ev. Kirchengemeinde Mörlenbach 
Gottesdienste
Sonntag, 13.09.: Kein Gottesdienst in Mörlenbach – wir laden herz-
lich zu den Gottesdiensten in der Nachbarschaft ein
Sonntag, 20.09.: 10:30 Uhr Mörlenbach, „Kirche Kunterbunt“ am 
Weltkindertag – Familiengottesdienst
So. 27.09.: 11:00 Uhr Mörlenbach, ev. Kirche, Ökumenisches Ern-
tedankfest mit gemeinsamem Mittagessen im kath. Pfarr- und Kol-
pingheim
Eltern-Kind-Treff: Mo. 14. u. 28.09.2026 9:00 Uhr
KinderKirchenTag: Sa. 26.09.2026 10:00 Uhr



Bürozeiten: 
Montag  14.oo - 17.oo Uhr
Dienstag  9.oo - 12.oo Uhr
Donnerstag 14.oo - 17.oo Uhr

Ziegeleiweg 11 
69488 Birkenau  

Telefon:  06201 / 3 16 78 
Telefax:  06201 / 39 00 65 

e-Mail:  info@baugenossenschaft-birkenau.de
Internet: www.bg-birkenau.de 

SPINNEN & INSEKTEN 
– DIE LEBENDE BIOLOGIESTUNDE! 
Faszination Spinnen & Insekten – Brumbach lädt  zu einer ganz be-
sonderen Veranstaltung für die ganze Familie ein!
Erlebt faszinierende Spinnen, Skorpione, Insekten und andere au-
ßergewöhnliche Krabbeltiere hautnah und lebendig. 
Termin: Am Sonntag den 13.09.2026
Öffnungszeiten 14-18
Stündlich eine Aufklärung der Tiere.

WIR sind die ECHTEN KAMMERJÄGER 
aus Mörlenbach !

Schädlingsbekämpfung
Reinhard HELFRICH

69509 Mörlenbach
Tel. 06209 1242

Mobil 0177 3150835 
reinhard.helfrich@online.de

Wir helfen bei Problemen mit 
Wespen, Ameisen und anderem Ungeziefer !

„PV-Stammtisch in Mörlenbach
 – Einladung an alle Interessierten
Nachdem der PV-Stammtisch bei Neueinsteigern und Erfahrenen 
auf großes Interesse gestoßen ist, lädt die BürgerSolarBeratung 
Mörlenbach herzlich zum nächsten Photovoltaik-Stammtisch am 
28.September 2026 um 19 Uhr in Hangs Garten ein. 
Ziel des Stammtischs ist ein lockerer und offener Austausch rund 
um das Thema Photovoltaik. Eingeladen sind alle Bürgerinnen und 
Bürger aus Mörlenbach und Umgebung, die sich für Solarenergie in-
teressieren – ganz unabhängig von Vorkenntnissen. Ob erste Über-
legungen zur eigenen PV-Anlage, konkrete Planungen oder bereits 
gesammelte Erfahrungen: Jede und jeder ist willkommen.
Beim letzten Stammtisch ging es hauptsächlich um die Reduzierung 
des Strombezugs aus dem öffentlichen Netz und um das Zusam-
menspiel von PV-Anlage, Stromspeicher und Verbraucher im Netz, 
also der „Sektorenkopplung“. Natürlich war nicht genug Zeit, um 
alles auszudiskutieren. Also werden dies auch sicherlich Diskussi-
onspunkte für den 28.9. sein, wobei neue Themen willkommen sind.
Der Stammtisch versteht sich als unabhängiges, ehrenamtliches In-
formations- und Austauschforum. Ziel ist es, Wissen zu teilen, Unsi-
cherheiten abzubauen und den Ausbau erneuerbarer Energien vor 
Ort zu unterstützen.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Die Bürgersolarberatung freut sich auf zahlreiche interessierte Gä-
ste und einen lebendigen Austausch.“

Waldhufenschule 
wächst: 
Bauvorbereitungen beginnen 
im September
Kreis Bergstraße (kb). Ein wich-
tiger Meilenstein für die Erwei-
terung der Waldhufenschule in 
Zotzenbach steht bevor: Seit 
dem 1. September 2026 begin-
nen die Vorbereitungen für die 
Einrichtung des Baufeldes und 
den anschließenden Baustart. 
Dafür wird der Spielplatz in un-
mittelbarer Nähe der Schule in 
Abstimmung mit der Kommune 
dauerhaft geschlossen.
Die Fläche wird für die Umset-
zung der Schulerweiterung be-
nötigt. Aufgrund ihrer direkten 
Anbindung an das bestehende 
Schulgelände bietet sie die not-
wendigen Voraussetzungen, um 
die Baumaßnahmen effizient und 
sicher durchführen zu können.
Mit der Schulerweiterung stärkt 
der Kreis Bergstraße den Bil-
dungsstandort Zotzenbach nach-
haltig und schafft zusätzliche Ka-
pazitäten für die kommenden 
Jahre. Der Beginn der Baustel-
lenvorbereitungen markiert damit 
den sichtbaren Start eines Pro-
jekts, das langfristig den Kindern 
in Zotzenbach zugutekommt.



Philipp-Reis-Str. 16 - 64668 Rimbach
Tel.: 06253 - 9474782 - Mobil: 0174 - 1946529
Mail: ch@montageservice-helferich.de

· Fenster · Lamellendächer · Sonnenschutz 
· Böden · Insektenschutz · Glasschäden 
· Türen · Spanndecken · Decken 

MALERFACHBETRIEB

� Maler- u. Tapezierarbeiten
� Kunstharz u. mineral. Putze
� Vollwärmeschutz
� Fassadenanstriche
� Verlegung u. Reinigung

von Teppichböden
und vieles mehr!Peter Unrath

Bonsweiherer Straße 10 • 69509 Mörlenbach
Tel. 0 62 09 - 71 32 27 • mobil 0160-82 44 236

Fax 0 62 09 - 71 32 26

Innenausbau
Schreinerei

06209 338506209 3385

www.schreinereiehmann.de 

Schreinerei Ehmann GmbH Co. KG
www.schreinereiehmann.de�  06209 3385
Bonsweiherer Str. 46 · 69509 Mörlenbach

• Fenster und Haustüren
• Innentüren
• Treppenbau
• Insektenschutz
• Markisen und Sonnenschutz
• Garagentore
• Glaserarbeiten

 Individueller 

 Insektenschutz
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Tanjas Haarstudio

S u l z b a c h e r  S t r .  8
6 9 4 8 8   B i r k e n a u
N d . - L i e b e r s b a c h
Te le fon  06201-32112

Mit der Draisine auf Zeitreise
Historische Bilder und spannende Geschichten im Tunnel der 
Überwaldbahn
Geschichte dort erleben, wo sie tatsächlich stattgefunden hat: Im his-
torischen Tunnel der ehemaligen Überwaldbahn bei Wald-Michelbach
lädt Geopark-vor-Ort Begleiter Andreas Arnold auch im Spätsommer 
und Herbst 2026 zu einer ganz besonderen Zeitreise ein.
Nach der großen Resonanz auf die bisherigen Veranstaltungen gibt es 
in diesem Jahr noch zwei weitere Möglichkeiten, Eisenbahngeschichte
in außergewöhnlicher Atmosphäre zu erleben. Die Termine finden   
Samstag, 12. September, und Samstag, 10. Oktober 2026, jeweils 
um 18.00 Uhr statt.
Im Mittelpunkt steht der historische Wald-Michelbacher Eisenbahntun-
nel. Mit Draisinen geht es in den Tunnel, wo die Besucher anschließend
ein besonderer Lichtbildvortrag erwartet. Historische Fotografien wer-
den direkt auf die Tunnelwand projiziert. Die raue Oberfläche des
Gesteins und die authentische Umgebung schaffen dabei eine ein-
zigartige Atmosphäre.
Andreas Arnold, Sohn des letzten Schaffners der Überwaldbahn, 
nimmt die Besucher mit auf eine Reise durch die fast 100-jährige 
Eisenbahngeschichte der Region. Mit historischen Bildern und zahl-
reichen persönlichen Geschichten berichtet er vom Bau und Betrieb 
der Überwaldbahn, von den Menschen entlang der Strecke sowie 
von kleinen und großen Begebenheiten aus einer vergangenen Zeit.
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Ev. Kirchengemeinde Birkenau u. Reisen
Gottesdienste
So. 13.09.: 10:15 Uhr Birkenau, anschl. Kirchencafé
14:30 Uhr Reisen, Kerwe-Andacht auf dem Festplatz (am Feuer-
wehrgerätehaus)
So. 20.09.: 10:15 Uhr Reisen; 10:15 Uhr Birkenau
So. 26.09.: 18:00 Uhr Reisen, Musikalischer Gottesdienst zu den 
Kirchenchorjubiläen und 30 Jahre Orgel Reisen
So. 27.09.: 10:15 Uhr Birkenau, Gottesdienst zu Erntedank und Taufe 



Wir nehmenwieder neueKunden an

Wolfgang Kühnel    -  Meisterbetrieb seit über 40 Jahren
                            Heizung -Sanitär
 � Wärmepumpen    � Bäder 
 � Solaranlagen    � seniorengerechter Badumbau
 � Hybrid-Heizungssysteme  � Enthärtungsanlagen
 � Heizungsanlagen mit Pellet-, Öl-, Gas- und Holz
 � Komplett Installation: Heizung u. Sanitär im Neu- und Umbau
 � Tankanlagen   � Kundendienst

Tel. 06253-7803   oder  per Email:  info@heizung-sanitaer-kuehnel.de
Hauptstr.93 a , 64668 Rimbach-Zotzenbach

Hörgeräte 
in Rimbach

www.deutscheakustik.de

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Fröhner GmbH · Staatsstr. 46 · 64668 Rimbach

Tel. (06253) 988 988 4 · rimbach@deutscheakustik.de

Geöffnet: Mo., Di., Do., Fr.: 

10.00 bis 13.00 Uhr und 15.00 bis 18.00 Uhr

Ihr persönlicher Hörakustik-
Ansprechpartner vor Ort

Zu fi nden im Haus des HNO-Arztes / neben Netto

Diskutier-Bar
Dialoge zwischen Menschen werden schwieriger. Statt in Ruhe Ar-
gumente auszutauschen, prallen oft – auch und gerade in den so-
genannten sozialen Medien – vorgefasste Meinungen und Vorurteile 
aufeinander. Statt Diskussionen gibt es dann einen regelrechten 
Schlagabtausch, bei dem auch Beleidigungen nicht fehlen. Als Folge 
verbarrikadieren sich Menschen immer mehr im eigenen politischen 
Lager, radikalisieren sich in ihrer Filterblase – oder verstummen. 
Auch Wahlerfolge von Parteien an den politischen Rändern werden 
dadurch begünstigt.
Diesem Trend möchte „Denkmol!“, das demokratische Netzwerk 
Weschnitztal, mit einer Diskutier-Bar etwas entgegensetzen. Wie 
schon zuvor durch Kundgebungen und Abende mit Talkgästen will 
das 2024 gegründete lokale Bündnis so demokratisches Denken 
und Handeln unterstützen.
Denkmol! greift mit der Diskutier-Bar ein Format auf, das an der 
Bergstraße bereits vom Bündnis Demokratie und Zivilcourage, dem 
Evangelischen Dekanat Bergstraße und dem Verein Fabian Salars 
Erbe erfolgreich umgesetzt wurde.
Bei der Premiere der Weschnitztaler Diskutier-Bar am 1. Oktober 
möchten Mitglieder von Denkmol! ihre Gäste dazu einladen, in klei-
nen Gruppen über gesellschaftliche Herausforderungen zu spre-
chen. Angedacht sind dabei Themen wie Schule, medizinische 
Versorgung, Konsumverhalten oder auch Künstliche Intelligenz. Auf 
Wunsch der Gäste können weitere oder andere Themen aufgegrif-
fen werden. Die Gesprächsrunden werden moderiert.

Zentral bei der Diskutier-Bar ist, dass Menschen miteinander ins Ge-
spräch kommen und sich austauschen. Um das möglich zumachen, 
verpflichten sich alle Teilnehmer, bestimmte Diskussionsregeln zu 
beachten wie einen respektvollen Umgang miteinander und die Ach-
tung demokratischer Grundwerte.
Die Diskutier-Bar soll so einen Raum schaffen, in dem unterschiedli-
che Perspektiven gehört werden und sachliche Gespräche auch bei 
kontroversen Themen möglich bleiben.
Termin Diskutier-Bar: 1. Oktober 2026, 19 Uhr
Ort: Adam-Schmitt-Saal im Rathaus Rimbach, Rathausstraße 1
Eintritt: frei, Anmeldung erbeten unter denkmol@liebt-dich.info

Die nächste Gemeinde-Rundschau erscheint 
am 25. September 2026.

Redaktionsschluss ist am 17. Sept., 12.00 Uhr



   Kleinanzeigen    Terminkalender

Redaktionelle Artikel für Vereine und Istitutionen veröffent-
lichen wir kostenlos. Sie können alle  Erscheinungstermine 
und den jeweiligen Redaktionsschluss der MGR auf unserer 

Homepage www.gemeinde-rundschau.de erfahren. 

Unfallrettungsdienst: 112; Krankentransport: Zentrale Leitstelle Bergstr. 
Tel. 06252/19222
Notruf Polizei: Tel. 110
Notruf Feuerwehr: Tel. 112
Kleiderkammer Mörlenbach, Pfadwiesenstr. 27 (Untergeschoß): Jeden 
Donnerstag von 15-18 Uhr, Tel. 0152/27007503; 
Kreiskrankenhaus Heppenheim: Tel. 06252/7010
Kreiskrankenhaus Weinheim: Tel. 06201/890
Störungsdienst Wasser: 1500  
Störungsdienst Strom: 0800-701-8040
Notrufnummer HSE für Gas: 0800 7018080
Ärztlicher Bereitschaftsdienst für das Weschnitztal:
Notdienstzentrale: Die Patienten können bei ihrem Hausarzt die entspre-
chenden Zeiten und am Wochenende die zentrale Nummer des Bereit-
schaftsdienstes anrufen: Tel. 116 117

   Notdienste

Apotheken-Notdienst
10.9. Stadt-Apo. Heppenh. + Hirschberg-Apo. Leutersh. Hirschb.; 
11.9. Odenwald-Apo. Rimb. + Kloster-Apo. Lorsch + Reischmann-
Apo. Ladenb.; 12.9. Apo. 74 Viernh. + Stadthaus-Apo. Lorsch + 
Sonnen-Apo. Schriesh.; 13.9. Steinach-Apo. Abtst. + Stadt-Apo. 
Heppenh.; 14.9. Schloss-Apo. Birkenau + Löwen-Apo. im Gesund-
heitszentrum, Hirschberg; 15.9. Starkenburg-Apo. Heppenh. + 
Stern-Apo. Großsachsen; 16.9. Nibelungen-Apo. Fürth + Kloster-
Apo. Lorsch; 17.09. Rats-Apo. Mörlenb. + Felsberg-Apo. Lautertal; 
18.9. Odenwald-Apo. Hemsb. + Post-Apo. Lindenf. + Urban-Apo. 
Bensh.; 19.9. Neue Apo. Wald-Michelb. + West-Apo. Bensh.; 20.9. 
Laurentius-Apo. Wald-Michelb. + Apo. am Hospital Bensh.; 21.9. 
Odenwald-Apo. Rimb. + Idris-Apo. Weinh., Bergstr. 51; 22.9. Johan-
nes-Apo. Mörlenb. + Rodenstein-Apo. Weinh.; 23.9. Kur-Apo. Ham-
melb. + Goethe-Apo. Bensh.; 24.9. Hirsch-Apo. Lorsch + Apo. 74  
Viernh.; 25.9. Antonius-Apo. Weinh. + Starkenburg-Apo. Heppenh.; 
26.9. Brunnen-Apo. Rimb. + Geiß´sche-Apo. Weinh. + Livus-Apo. 
Bensheim.
Sie haben auch die Möglichkeit, im Internet unter www.aponet.de die 
Notdienst-Apotheken in der unmittelbaren Umgebung (auch Birkenau 
und Weinheim zu erfahren. Geben Sie einfach die PLZ ein.

KREATIVE
WORKSHOPS
& KURSE
www.bbkreativ-odw.de
BB KREATIV, Pfadwiesenstraße 27 
69509 Mörlenbach

Suche Garagen-/Scheunen-
platz für PKW über Winter. Tel.-
Nr.: 0176-31247528
Flohmarkt im Hirtengraben 11, 
alles soll raus. Am Sonntag den 
13. Sep. von 09. bis 16 Uhr. Sa-
bine wartet auf euch.
Ich suche eine gründliche Putz-
fee. 2 mal pro Monat, je 2 Std. 
Tel.-Nr.: 06209-7978493
Zvk.: Haus in Ober-Mumbach, 
9 Zi., 207 m² Wfl., 956 m² Grst., 
Terrasse, Garten, Ölheizung 
2018, 349.000,-; Tel. 0172 
8634229
Zvm.: 2 Zimmer Wohnung  (57 
m²) in ruhiger Lage in Mörlen-
bach zu vermieten. Kontakt: 
Vermietung.ProHe@outlook.de
Zvk.: Fahrrad Cruiser Marke: 
Triumph, schwarz,  26", 8 Gän-
ge, kaum gefahren, Preis 100,-; 
Tel.-Nr.: 0151-70827769 
FeWo auf dem Bauernhof. Hel-
le, freundliche FeWo, 65 qm, 
für 3 – 4 Pers., in Balzenbach 
zvm. Tel. 0176-50162050
Zvk: Mehrzweckleiter Zarges; 
Alu; 2-/3-tlg., 4,5 m, 10 Spros-
sen, 45 cm, Arbeitspodest 1,5 
m, 150,- VB, Tel. 0170-4418326

Zvk: Holz-Anlegeleiter, 3,5 m, 
12 Alu-
Sprossen, 35 cm, 50,- VB, Tel. 
0170-4418326
Zvk: Häcksler Sommertime 
1800, 220 V, 48 kg, Äste bis 
40 mm, 250,- VB, Tel. 0170-
4418326
Zvk: Kettensäge King EKS 
1600, 220 V, Schnittl. 40 cm, 
Ersatzkette, 35,- VB, Tel. 0170-
4418326
Zvk: Heckenschere Metabo HS 
83555, 220 V, Schnittl. 55 cm, 
50 VB, Tel. 0170-4418326
Zvk.: 6 unb. Weizenbiergläser 
0,5 l klar ohne Aufdruck im Kar-
ton für 20,-. 0157-57810373
FeWo in Spanien – La Mata / 
Alicante mit Meerblick! Helle, 
gem. FeWo 2 Gehmin. vom 
feinen Sandstrand der Costa 
Blanca, mit allen Annehmlich-
keiten ausgestattet. Mit zahlrei-
chen Restaurants u. Einkaufs-
mögl. in unmittelbarer Nähe. 
Info WhatsApp 0172 7383833
Zuverlässige Reinigungskraft 
gesucht für unseren Haushalt in 
Mörlenbach-Mitte, alle 14 Tage. 
Tel. 0151-65455815

10.09. 08.30 Wochenmarkt vor dem Bürgerhaus
10.09. 15.00 Der Babbel-Treff, in der Begegnungsstätte, Graben-

gasse 3
12.09. 10.00 Altpapiersammlung in Bonsweiher und auf der Juhöhe
12.09. 11.00 - 20 Uhr – Sommerendfest auf dem Lindenhof in 

Rohrbach
12.09.  KERWE JUHÖHE
13.09. 13.00 Tag des offenen Denkmals in Bonsweiher, Edertalstr. 

48 (alte Schule)
13.09. 14.00 -18.00 Uhr: Ausstellung Spinnen und Insekten im 

Bürgerhaus
14.09. 16.30 Smartphone-Treff für Senioren, im Bürgerhaus
17.09. 08.30 Wochenmarkt vor dem Bürgerhaus
17.09. 15.00 Babbel-Treff, in der Begegnungsstätte, Grabengasse 3
18.-20.9.  KERWE IN WEIHER
19.09. 08.00 Altpapiersammlung des SV Mörlenbach, außer Bons-

weiher und Juhöhe
22.09. 19.30 Emmaus-Abend im kath. Pfarr- und Kolpingheim, 

Kirchgasse 21
23.09. 19.00 Feierabend-Kultur mit Anja Zander – Stylecoach, 

Pfadwiesenstr. 27
24.09. 08.30 Wochenmarkt vor dem Bürgerhaus 
24.09. 15.00 Babbel-Treff, in der Begegnungsstätte, Grabengasse 3
26.09.  Katastrophenschutzübung der Feuerwehren We-

schnitztal

Austräger für MGR gesucht
Für das Gebiet "Fronacker" suchen wir ab sofort Austräger. Es han-
delt sich um 465 Exemplare, die alle 2 Wochen (in jeder ungera-
den Woche) die donnerstag und freitags verteilt werden müssen.

Ideal für Schüler ab 14 Jahren, die sich ihr Taschengeld 
aufbessern möchten.
Info unter Tel. 06209-2660110, oder info@gemeinde-rundschau.de



SS

Karten* erhalten Sie in unseren Filialen 
und telefonisch unter 06253 9800-0

*begrenztes Kontingent

Bürgerhaus Mörlenbach | Beginn 18:30 Uhr

Abend der
Mitglieder
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